
DIE ERDE VOR DEM KOLLAPS 
RETTEN!

KONSEQUENTER WIDERSTAND 
GEGEN DIE GLOBALE KLIMA- 
UND UMWELTKATASTROPHE!

Die Folgen der Zerstörung von natürlicher 
Umwelt und Weltklima werden immer drama­
tischer. Extremwetter und Naturkatastrophen 
haben  erheblich zugenommen, eine globale 
Umweltkatastrophe droht.
Diese würde die Existenzgrundlage der 
Menschheit vernichten. Dennoch wird auch 
die diesjährige UN-Klimakonferenz vom 11. 
bis 22. November in Warschau/Polen keine 
der dringend notwendigen Sofortmaßnahmen 
ernsthaft in Angriff nehmen.
Die Atomkatastrophe in Fukushima ist in vol­
lem Gange. Ein GAU, bisher ungeahnten Aus­
maßes droht. Trotzdem werden weiterhin Mil­
liarden Subventionen in die Atomindustrie ge­
steckt.

In NRW droht eine regionale 
Katastrophe!
Seit den 1993 wurden mindestens 1,6 Millio­
nen Tonnen meist hochgiftiger Sondermüll in 
Zechen unter Tage verfüllt. Die von der RAG 
bereits begonnene Anhebung des Gruben­
wassers erhöht die Gefahr, dass die Giftstoffe 
in das Grund- und Trinkwasser gelangen. Da­
von betroffen sind das Ruhrgebiet und weite 
Teile von NRW bis Holland.

WIR FORDERN:

• Umweltgerechte Entsorgung aller unter Tage ein­
gelagerten Giftstoffe – 
auf Kosten der Verursacher!

• Aufrechterhaltung und Verbesserung der Wasser­
haltung – keine Flutung der Bergwerke!

• Keine Stilllegung des Bergbaus – Ja zum Rohstoff 
Kohle – Nein zur Kohleverbrennung

Auch die Pläne der großen Energie-, Chemie- 
und Anlagenkonzerne  zur Einführung der 
hoch gefährlichen Fracking-Gasförderung, wo­
für die letzten Zechen stillgelegt werden sol­
len, der Betrieb von Atomanlagen und Atom­
transporte in NRW, der Weiterbetrieb und Neu- 
und Ausbau von Kohle-, Öl- und Gaskraftwer­
ken bedrohen massiv unsere Umwelt.
Die Verantwortlichen und Hauptnutznießer 
sind Weltkonzerne wie Exxon, EON, RWE, 
RAG/DSK, Deutsche Bank ...

DESHALB:

• Sofortiges generelles Verbot  von Fracking – welt­
weit!

• Müllverbrennung bedeutet chronische Vergiftung 
und muss durch eine umfassende Kreislaufwirt­
schaft ersetzt werden!

• Rasche und vollständige Energiewende!

• Sofortige Stilllegung aller Atomanlagen – auf Kos­
ten der Betreiber!

WIR SCHULDEN ES UNSEREN 
KINDERN UND ENKELKINDERN!!

ERSTUNTERZEICHNER
Hans Rüther, Frank Binder – zentrale Koordinatoren für den Aufbau 
einer Umweltgewerkschaft, Dietrich Keil – Ratsherr „Essen steht AUF“, 
Eckehard Osimitsch - IG BCE, Bewegung für Kreislaufwirtschaft total, 
Regionalgruppe mittleres Ruhrgebiet, Dr. med. Günther Bittel – 
umweltpolitischer Sprecher der MLPD, Andreas Tadysiak – 
Hauptkoordinator der int. Bergarbeiterkoordination/IG BCE Betriebsrat/ 
Vorstandsmitglied der IG BCE Ortsgruppe Hüls/ Vorstandsmitglied des 
Kryo-Verein, Werner Engelhardt – Stadtrat von „BergAUF“ Bergkamen, 
Christian Link – IG BCE Betriebsrat/Zentraler Koordinierungsausschuss 
von Kumpel für AUF und Aktivist gegen den Giftmüllskandal der RAG, 
Dieter Grünwald – Bewegung für Kreislaufwirtschaft total, Miriam 
Urbat - Moderatorin Montagsdemonstration Essen, Willi Mast - 
AufVorstandssprecher, Monika Gärtner-Engel – stellv. Parteivorsitzende 
MLPD, Romeo Frey – AUF Witten, Vorstandssprecher, Günter Fesel – 
Ruhrchor, Klaus Wallenstein – Stadtrat für NV AUF, Neukirchen-Vluyn, 
Rudolf Schaer – Anti-Atom-Gruppe Minden, Daniela Smolka – med. 
Fachangestellte, Seyra Cenan – Bergarbeiterfrauen-AG im 
Frauenverband  Courage, Karl  Taefler – DKP Gelsenkirchen, Georg 
Opretzka – IG Metall, Anne Tillmann – verdi, Suse Vöhringer – GEW, 
Birgit Dinkelbach-Schlegel – Attac, Transition Town, Olaf Swillus – Die 
Linke, Jupp Eicker –Landesvorsitzender MLPD NRW, Christa Stark – 
verdi, WDR Essen, Courage, Martin Schreurs - „Beschäftigte gegen 
PCB-Vergiftung an der Ruhr-Universität Bochum, Wolfgang Möllers – 
Lehrbeauftragter in Sachen Biogene Energieträger an der TH Bochum, 
Beate Stall – Hausfrau, Else Schäfer – Rentnerin, Paul Przywara – 
Rentner, Alfred Hölz, Ingo Tomi, Anna Bogie – Düsseldorf, Sabine 
Schweizerhof – Bezirksvertreterin für „WIR AUS Mühlheim, Wolfgang 
Wöhrmann – Sozialarbeiter, Ute Heinz, Karin Velten, Rita Kubitza, 
Gaby Koch – Ortsvorstand Frauenverband Courage, Wuppertal, Monika 
Naujokat – Courage Mühlheim-Oberhausen, Jan Kruse – Student, 
Corinna Kruse – Hausfrau, Ralf Hölzemann – Vertrauensmann IG 
Metall, Gelsenkirchen, Ute Kazamierczak – Industriekauffrau, Christian 
Zajonc – IG BCE, Gelsenkirchen, Mehmet Yalcin – DIDF Duisburg, 
Raphael Chromik, Detlef Stein-Sondermann – Duisburg, Erika 
Steiner , Monique Djata– Frauenverband Courage, Duisburg, Pier 
Elgersma – Vertrauensmann IG Metall, Detlef Strohm – verdi, Die 
Linke, Iris Born – Initiatorenbewegung Umweltgewerkschaft, Siggi Renz 
– IG Metall Duisburg, Betriebsratsvorsitzender,  Fritz Krause – 
Montagsdemonstration Duisburg, Montagsdemonstration Duisburg, 
die Band Fresh Game,    Gabi Zielen – Jugendhausleiterin, Kamen, 
Rebell – Jugendorganisation, Rotfüchse - Kinderorganisation

Kontakt: 
h.ruether@dga-medien.de 
umweltgewerkschaft@gmx.de 
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